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ANToNlUs lr{itbürger! Freurrdc! Ilönrer! lrört nrtó ans:
Begrabcrr s,ill ió Cásarn, nidrt ihn preisclr.
\Vas Mellsócn übles tun, das überlebt sie,
Das Gute wird mit ilrnen oft begraben.
So sei es auc}r mit Císarn! Der edle Brutus
Hat eudr gesagt, da8 er voll Herrsósuót war;
Urrd war er das, so war's ein schl,er \rergelrcrt,
Und sdrwer hat Cásar auch dafür gebüBt.
Hier. mit des Brutus villcn und der andern
Komm' ió, bei Cásars Leic}renzug zu redeni
Er war mein Freund, war nrir geredrt und treu:
Dodr Brutus sagt, da8 er voll Herrsósuót war,
und Brurus ist ein ehrenwerrer Mann.
Vcnn Arme zu ihm sórien, so *,einre Cásar:
Die Herrsdrsuót sollt'aus hárterm stoff besrelrn.

@oe Brutus,§agt, da8 er voll FIerrsdrsuót war,
Und Brutus ist ein ehrenwerter }vlann)
Ihr alle saltt, wie anr Lupercus-Fest9r
Idr dreimal ihm die Königskrone bot,
Die dreimal er geweigert. §üar das Herrsdrsud:t?
Ió will, was Brutus spradr, niót widerlegen,
Ich spredx hier von dem nur, was ió n,eiB.
Ihr liebtet ali' ihn ci:sr niót ohne Grund:
rVas für ein Grund wehrr eudr, um ihn zu trauern?
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,slunnrt- Noó gestertr hátt'unrsonst dem Vorre Cásars
Die §ilelt sió widersetzt: nun liegt er da,
Und der Gerirrgste neigt sidr niót vor ilrm. -O Bürger! strebt'ió, Herz und Mut in eudr
Zur'§7ut urrd zur Empörung zu entílammen,
So tát' idr Cassius un.i Bru,is lJnredrt, 3 O
Die ihr als ehrenwerte Mánner kennt.
Idl will niót ihnen Unreót tun, will lieber
Dent Toten Unreót tun, mir selbst und eudr,
Als ehrcrrwerten Mánnern, wie sie sind.
Doó seht dies Perganrent mit Cásars Siegel; J Í
Ió fand's bei ihrrr, es ist sein letzter \(lille. -
Vernáhme nur das Volk dies Testanrent,
{Das idr, verieiht mir, nidrt zu lesen denke}
Sie gingen hin und küBrerr Cásars lWundcn,

UnJtairóten Tüdrer in sein heil'ges Blu,, 
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vtt;(r'rn süRcrn \Wir wollen's hören: lcst das Testanrent!
Lest, }i,tark Anton.

rüRcrn Ta ia, das Testarrtettt!

darf's nidrt lesen,
orert.

ANToNlUs Seid ruhig, liebe Freund'! Idr
Ihr nrüBt nidrt wissen, wie eudr Cásar Iiebte.
Ihr seid nidrt Holz, niót Stein, ihr seid ja Merrschen;
Drunt, §/el]tl ihr Cásars Testament erführt,
E,s setzt' in Flamnren euó, es madrt' eudr rasend.
ihr dürft nicht wisserr, da8 ihr ihn beerbt,
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Denrr wüBtet ihr' was würde draus entstehn?
l.i*

ANToNlus tWollt ihr euch wohl gedulderr? wollt ihr warten?

.J*
7.zeíe.

ldr übercilte ntidt, da idr's cudr sagte.
Idl fürdrt', idrlg den ehrenwerten Mánnern
Zu nah, von dercn Dolchen Cásar fiel;
Idr fürór' es.

,ffűr-"i.,
fvIERTER aüRcrR Sie sind Verráter: ehrenwerte Mánner!

y4tsüxcrx Das Testament! DaE TesErggg1!

ANToNlus §íofern ihr Tránen habt, bereitet euó,
Sie jeeo zu vergie8en. Diesen Mantel,
Ihr kennt ihn alle; nodr erinnr' idr midr
Des ersten Males, da ih_n Cásar trug,
In seinem Ze|t, an einem Sommerabend -

-
Hier, sóauet! fuhr des Cassius Doldr herein;
Seht, weldren RiB der tüd<'sdre Casca madrte!
Hier stie8 der vielgeliebte Brutus duró;
Und als er den verfludrten Stahl hinwegri8,
Sóaut her, wie ihm das Blut des Cásar{ folgte,
Als stürzt'es vor die Tür, um zu erfahren,
Ob wirklidr Brutus so unfreundlidr klopfte.
Denn Brutus, wie ihr wi8t, war Cásars Engel. -
Ihr Götter, urteilt, wie ihn Cásar liebte!
kein stich von allen sónrerzte so wie der.
Denn als der edle Cásar Brutus sah,
Warf Urrdank, stárker als Verráterwaffen,
Ganz rrieder ihn: da brac]r sein groí3es Herz_,
Und in den Mantel sein Gesidrt verhüllen{.
Grad'am Gestell der Sáule des Pompeju{
Von der das Blut rann, fiel der gro8e Cásar.
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O mcine Bürger, weldr ein Fall war das! 3oDa fielet ihr und ich; wir alle 6el €fl,
und über uns frohlod<re blut 'ge Tüd<e.
O ja! nun v,eint ihr, und ió merk', ihr fühlt
Den Dra ng des Mitleids: dies sind milde TroP ten.§üi/ we lnt lhr, gute Herzen, seht ihr gleió s§Nur unsers cásars kleid verletzt? Sóaut her!
Hier i tern.rlpnsrrx s
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,trRsrER güRcrn
z\rEITER süRcrn
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^NToNlus 
Ihr guten lieben Freund' , idr muíl eudr nicht
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/{HinreiBen zu des Áufruhrs wild enr Sturm
Die diese Tat getan, sind ehrerr §rert.
\Vas für Besdrwerden sie persönlidr íühren,'Warum síe's taten, aó! das wei8 idr niót.
Dodr sirrd sie weis' und ehrenwerl, und werden
Euó sicherlich mit Gründen Rede stehn.
N|drt euer Herz zu stehlen komm' idr, Freunde;
Idr bin kein Redner, wie es Brutus isr,
Nur, wie ihr alle wifit, ein sdrlic}rter Mann,
Dent Freund ergeben, und das p,uBten die
Gar wohl, die rrrir gesta[tet, lrier zu reden.
Id-r habe weder Sdrriftlidles rroc} lü/orte,
Noch Vürd' und Vortrag, nodr die Ma.cht der Rede,
Der Mensdren Blut .u ,.i..n; nein, ich spredle
Nur gradezu, und sag' eudr, was ihr wiíti.
Ich zeig'euó des geliebien Cásars §7unden,
Die arrnen stummen Mánde)hei8e die
Starr meiner reden. Aber wá'r' idr iiltus,
Und Brutus Mark Anton, dann gáb' es einen,
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Dcr eure Geister sdrürt' , und jeder §íunde _ '/4rrDes cásarl eine zunge lieh', die selbst
Die Steine Ronrs zum Aufstand würd'empörcnnntrrEB niiRGE& Em
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el nen lebeng|!

ERSTER sÜncÉn
Poru n8!

Ste,d<t d usHaurin3ra"d!
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ANToNIUs Hier ist das Testament mit Cásars Siegel. /2aDarin vermadr t er jedem Bü rger Roms,Auf jeden Kopf eudr fünfun & iebzig Draómeni.
"'! ,YuZ vElTER nÜncrn o edter !-Kommt rádrt n_|'r-é. DRITTER güBcrn ok óer

ANToNíUs
Hört mió mir Geduld!-3tit€.E&_stiJtc€!

^NToNIus 
Auó láBt er aile seine Lus tgelrege, /2.§Versólo8ne Lau bcn, neugepfl_anzte Gárten,Diesseits der Tiber, euch und euren ErbenÁuf ew'ge Lel t, damit ihr eudr ergehnUnd eudr gemeins;l.m dort ergötzen könntDas war e ln Cásar ; wann kommt seinesgIeióen? 130
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rnsrrR süBGER nimmer! - ! hin weg!
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Die Há user an.

. ANToNIus Nun wirk'es fort! Unhe il, du bist im Zuge: ?3'r
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